
 

 

 

 

Pressemitteilung 100625 

 

Stuttgart, den 25. Juni 2010 

 

Bebauungsplan Birkenallee I der Stadt Isny 

LNV fordert Wiederaufnahme der Aufsichtsbeschwerde  

Petitionsbeschluss bestätigt die Unzulässigkeit des Bebauungsplans 

 

Der LNV hat heute von Landrat Kurt Widmaier die ausstehende Antwort auf die Auf-
sichtsbeschwerde des LNV vom Januar 2008 gegen die Stadt Isny erbeten.  
 
Unter dem damaligen Bürgermeister Behrning war rechtswidrig die Beschlussfas-
sung des Bebauungsplans Birkenallee I erfolgt, der erhebliche negative Auswirkun-
gen auf das europäische Schutzgebiet und Natur- und Landschaftsschutzgebiet „Bo-
denmöser“ haben würde. U. a. steht das Überleben des letzten baden-
württembergischen Brutvorkommens des Wachtelkönigs, einer bodenbrütenden Vo-
gelart, auf dem Spiel.  
 
Die Stadt hatte den Bebauungsplan während des laufenden Petitionsverfahrens ört-
licher Bürger noch nicht in Kraft gesetzt. Aus gleichem Grund ruhte bisher die Be-
handlung der LNV-Aufsichtsbeschwerde gegen die Stadt.  
 
Seit dem 15. April 2010 ist die Petition abgeschlossen und bestätigt, dass der Be-
bauungsplan rechtswidrig ist und gegen europäisches Naturschutzrecht verstößt. Es 
liege eine erhebliche Beeinträchtigung des Vogelschutzgebiets Bodenmöser durch 
die geplante Wohnbebauung vor.  
 
 
Info:  

LNV-Schreiben an Landrat Widmaier: 
 www.LNV-bw.de/presse_archiv/pr100625-Schreiben-Widmaier.pdf 

LNV-Hintergrundpapier: www.LNV-bw.de/presse_archiv/pr100625-hintergrund.pdf 

 

Die Petition 14/1995 ist zu finden als Nr. 10 in der Landtagsdrucksache 14/6127  
(http://www.landtag-bw.de/WP14/Drucksachen/6000/14_6127_d.pdf) 

 


